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Situation der Flüchtlinge in Bielefeld – Stand: 01.09.2016 
 
 

1. Zuweisungssituation 

 
 

2. Entwicklung bei der Unterbringung: 
 
Container-Standorte: 
 
Belegung: 
 

- Industriestr. seit  11.05.2016, max. Kapazität: 216 Plätze, Sollkapazität (75%): 162 
Plätze (derzeit 128 Personen, 109 Männer, 19 Frauen, 15 Kinder unter 18) 
 

- Otto-Brenner-Str. seit 08.06.2016, max. Kapazität: 106 Plätze, Sollkapazität (75%): 79 
Plätze (derzeit 79 Personen, 51 Männer, 28 Frauen, 20 Kinder unter 18) 

 
- Herforder Str. (Brake) seit 27.07.2016, max. Kapazität: 126 Plätze, Sollkapazität bei 

Belegung nur mit Männern: 86 Plätze (derzeit 86 Personen, ausschließlich männlich) 
 

- Ernst-Rein-Str. seit 29.07.2016, max. Kapazität: 90 Plätze, Sollkapazität (75%): 67 
Plätze (derzeit 72 Personen, 66 Männer, 6 Frauen, 4 Kinder unter 18) 

 
- Auslastung: bezogen auf die Sollkapazität: 93%, bezogen auf die max. Kapazität: 68% 

 



Ehrenamtliches Engagement und sozialarbeiterische Betreuung: 
 
Industriestr.:  
 

Betreuungszeiten: 
Sozialarbeit: Sprechzeiten vor Ort: Stundenumfang: Montag – Donnerstag: jeweils 6 
Stunden, Freitag: 2,5 Stunden und nach Vereinbarung 
 
Ehrenamtliche und andere Angebote 
 

• Die Sportfreunde Sennestadt kommen montags und mittwochs von 14:00 – 
16:00 Uhr  mit ihrem Spielmobil für Kinder vorbei.  

 
• Frau Witsch, Kunsterzieherin, bietet jeden Donnerstag und Freitag ein Kunst-

/Kreativangebot für Kinder und Erwachsene an. Der Sennestadtverein bietet 
alle 3 Wochen eine Wanderung an. Es werden beispielsweise alle Sportanla-
gen abgelaufen oder alle Hausärzte, aber auch Wanderungen im Teutoburger 
Wald. 

 
• Derzeit werden an vier Tagen in der Woche über 6 Stunden ein Sprachkurs 

und eine Hausaufgabenhilfe angeboten.  
 

• In Planung mit der AWO und der VHS auch Sprachkurse im Sennestadthaus 
anzubieten. 

 
• Ein Sportstudent spielt mit den jungen Männern der Einrichtung regelmäßig 

einmal in der Woche Fußball. 
 

• Ehrenamtliche Helfer sind aber auch in der Einzelbegleitung eingebunden und 
versuchen Arbeit und Praktikumsplätze für die Flüchtlinge zu finden. 

 
• Derzeit ist noch eine Fahrrad- und Holzwerkstatt in Planung.  

 
• Alle 2 Wochen donnerstags ist ein Mitarbeiter der REGE vor Ort.  

 
• Ab Mitte Oktober wird das Cafe Welcome eröffnet, indem auch u.a. ein 

Sprachtreff der AWO stattfinden wird. 
 

  



 
Otto-Brenner-Str.:  
 

Betreuungszeiten: 
Präsenzzeit der Sozialarbeit: täglich 6 Stunden 
Sprechzeiten für die Klienten täglich jeweils 3 Stunden  
und nach Vereinbarung 
 
Ehrenamtliche und andere Angebote 
 

• Sprachtreff der Apostelgemeinde Mittwochs 16-18Uhr 
• Sprachunterricht und Sprachtreff der AWO (über REGE) 
• Malen mit den Kindern von der Eglesia Gemeinde angeboten 
• Bauwagen Projekt vom CVJM Samstags vormittags 
• Die Schüler der 9.Klasse der Georg Müller Gesamtschule bieten Dienstags 

nachmittags Spielen mit Kindern an 
• Kunst am Ostbahnhof, eine Künstlerin malt mit Kindern und Eltern 
• DRK Paten (Ehrenamtliche noch aus der Almhalle die Patenschaften für je-

manden übernommen haben) 
• Spielen mit Kindern e.V. Spielmobil 1mal wöchentlich 
• Kulturdreieck (Veranstaltungen vom Kulturamt der Stadt Bielefeld für Flücht-

linge und Nachbarschaft) 
 

 
Herforder Str.:  

 
Präsenzzeit der Sozialarbeit: täglich 4 Stunden und nach Vereinbarung 
 
Ehrenamtliche und andere Angebote 
Evangelische Kirchengemeinde Brake – Arbeitskreis Asyl trifft sich alle 4 Wo-
chen, z. B. ehrenamtliches Angebot: Lesepaten, Begleitung und Unterstützung 
 
Deutschkurse (AWO, Dialog), Kleiderkammer (AWO), marokkanische Frauen-
gruppe (AWO), Sport über den TuS Brake (AWO) 

 
 
Ernst-Rein-Str.:  

 
Sprechzeiten vor Ort:   
Mo – Do jeweils 3,5 Stunden 
Fr 2 Stunden und jederzeit nach Vereinbarung 
 
Es kümmern sich derzeit einige wenige Ehrenamtliche regelmäßig um die 
Flüchtlinge, angebotene Aktivitäten sind z.B. Alltagsbegleitung, Freizeitaktivi-
täten und Sprach-treffs 

 
 
 



Auflösung Belegungsverträge mit Hotels: 
 
Es sind in den vergangenen Wochen von 15 belegten Hotels 9 vollständig aufgegeben und  
2 werden derzeit leergezogen. 
 
Es ist beabsichtigt, ein Objekt zu behalten und mit einem Hotelbetreiber laufen z. Zt. noch 
Verhandlungen über die Aufgabe von Hotels an 3 Standorten. 
 
 
Umbaumaßnahme Rütli: 
 
Der Umbau des Rütli liegt nach Angaben des ISB im Zeitplan und wird voraussichtlich zur 45. 
KW, d.h. Anfang November abgeschlossen sein.  
 
 
   


